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Freud und Leid der Pfarrgemeinde 

16.05.09 Herbert und Anita Tischner, geb. Kiener 
23.05.09 Volker und Julia Schmiedel, geb. Jüstel 
30.05.09 Manuel und Sigrid Tratz, geb. Lanzinger 
06.06.09 Marco und Verena Pontes, geb. Kuhn 

07.03.09 Waltraud Hanke, 79 J. 
           Zur Röthenbachklamm 3, Röthenbach 
08.03.09 Maria Klement, 94 J. 
           Zur Röthenbachklamm 3, Röthenbach 
14.03.09 Helene Frauenknecht, 79 J. 
           Heumannstr. 12 
17.03.09 Werner Goldstein, 68 J. 
           Heumannstr. 20 
17.03.09 Irmgarde Roth, 96 J. 
           Zur Röthenbachklamm 3, Röthenbach 
28.03.09 Johann Hoffmann, 78 J. 
           Georg-Lowig-Siedlung 14 
28.03.09 Wolfgang Dziedzic, 63 J. 
           Zur Röthenbachklamm 3, Röthenbach 
06.04.09 Benno Hofmann, 74 J. 
           Hessenstr. 30 
07.04.09 Lore Federspieler, 59 J. 
           Untere Brauhaustr. 15 
24.04.09 Erna Popp, 79 J. 
           Am Ebersbach 7, Hagenhausen 
30.04.09 Comenica Lospinoso, 80 J. 
           Heumannstr. 15 
05.05.09 Gerda Wehner, 64 J. 
           Feuerweg 12 
15.05.09 Alfons Schmidkonz, 69 J. 
           Industriestr. 7b 
28.05.09 Ernst Pietsch, 99 J. 
           Paulerwiesenweg 9, Hagenhausen 
06.06.09 Horst Fuchs,  48 J. 
           Jakob-Baier-Str. 2 
19.06.09 Georg Scharf, 85 J. 
           Am Lenzenberg 38 
26.06.09 Rosa Geitner, 92 J. 
           Hagenh. Hauptstr. 28, Hagenhausen 
03.07.09 Hedwig Hofman, 88 J. 
           Burgthanner Weg 1 
12.07.09 Anton Fischer, 70 J. 
           Sandweg, 9, Schleifmühle 
30.07.09 Jutta Kopper,  71 J. 
           Pühlheim 40 
23.08.09 Lieselotte Rubenbauer, 65 J. 
           Schopperstr. 19 
26.08.09 Hildegard Fischer, 77 J. 
           Danziger Str. 31 
01.09.09 Elisabeth Zippel, 82 J. 
           Gnadenberger Str. 2 

22.03.09 Flora Klein 
           Kiliansgasse 6 
22.03.09 Lorenz Richard Linkesch 
           Buchwinkel 5a, Hagenh. 
29.09.09 Marco Andé Gnauck 
           Beegstr. 8a 
05.04.09 Viktoria Isabella Wagner 
           Donellusstr. 42 
11.04.09 Shiveta Hedwig Kumar 
           Hersbrucker Str. 7 
25.04.09 Simon Maximilian Romer 
           Hessenstr. 22 
01.05.09 Alessandro Piero Fabio 
           Berthold, Adelheim  
03.05.09 Luca Bastian Kohlhase 
           Zum Birkenschlag 5a, 
           Röthenbach 
03.05.09 Lena Kohlhase 
           Zum Birkenschlag 5a, Rö. 
17.05.09 Sofia Johanna Petras 
           Finkenschlag 2 
17.05.09 Karl Oskar Pommereit 
           Heumannstr. 25 
01.06.09 Magdalena  Schönweiß 
           Winkelhaid 
06.06.09 Samira Pontes 
           Hagenh. Hauptstr. 21, Hgh. 
14.06.09 Julian Leyan Jungfer 
           Kiliansgasse 20 
14.06.09 Nils Gabriel Gürtner 
           Leibnizstr. 23 
04.07.09 Elias Immanuel Ortmann 
           Grasiger Weg 13 
25.07.09 Aurelia Eden Rauch 
           Am Berglein 16 
08.08.09 Cécile Manuel Beate 
           Federspieler 
           Untere Brauhausstr. 15 
05.09.09 Kira Magdalena Maria 
           Küspert, Am Reichswald 7, Rö. 

Durch den Tod sind uns 
vorausgegangen: Das heilige Sakrament 

der Taufe haben 
empfangen am: 

Den Bund der Ehe 
haben geschlossen: 

13.06.09 Johannes und Manuela Pöllot, geb. Berle 
13.06.09 Herbert und Gabriele Seitz, geb. Bott 
05.09.09 Stefan und Melanie Mann, geb. Kräußel 

2/2009 

kontakt 
 Pfarrbrief der Kath. Pfarrgemeinde Altdorf 



2 

Katholisches Pfarramt, Neumarkter Str. 18, 90518 Al tdorf 

Tel. 09187/5135, FAX 09187/6624 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. – Fr.  8.30 – 11 .30 Uhr 

E-Mail-Adresse: altdorf@bistum-eichstaett.de 

Home-Page der Pfarrei: http://dreifaltigkeit-altdor f.de 

Liebe Pfarrgemeinde, 

an Erntedank begehen wir den Caritassonntag. Unsere Caritassammlerinnen 
und –sammler sind wieder in den Häusern unterwegs, um Spenden für die 
Aufgaben der Caritas zu sammeln. Leider werden mangels Sammler einige 
Straßen nur noch mit Überweisungsträgern bedacht.  

Viele waren in einem Caritas-Kindergarten, haben Angehörige und Freunde in 
Caritas-Altenheimen. Was die Caritas als größter Arbeitgeber Bayerns leistet, 
ist vielen nicht bewusst, wenn sie sich von der Caritas distanzieren oder gar 
aus der Kirche austreten, um die Kirchensteuer einzusparen, mit der die Kir-
che auch ihre sozialen Aufgaben bestreiten kann. 

Wir schauen in diesem Jahr besonders auf die Menschen in Deutschland, die 
am Rande leben, in den Randgebieten unserer Städte und Ortschaften. Es 
gibt immer weniger Begegnungen zwischen den Menschen verschiedener 
Einkommensverhältnisse. Laut einer Umfrage haben nur 13 Prozent der Er-
wachsenen in Deutschland einen armen Menschen in ihrem Freundes– oder 
Verwandtenkreis, 87 Prozent sehen arme Menschen höchstens im Vorüber-
gehen auf der Straße. 

Als Christen müssen wir uns fragen, wie offen wir gegenüber Menschen in Ar-
mut sind, die Jesus in den Mittelpunkt seiner Botschaft stellte. Welche Rolle 
spielen sie im Leben und Engagement unserer Pfarrgemeinden? Welche 
Möglichkeiten nutzen wir, Not zu lindern? 

„Soziale Manieren für eine bessere Gesellschaft“ heißt das bundesweite Mot-
to der Caritas in diesem Jahr. Mit diesem ungewohnten Slogan ruft sie dazu 
auf, auch den Menschen, die arm und verschuldet, süchtig oder einsam am 
Rande der Gesellschaft leben, Respekt entgegen zu bringen. Ein Lächeln ver-
ändert nicht die Welt. Aber ein Lächeln stellt eine Beziehung her. Der Slogan 
fordert zudem die Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft auf, aus einer 
inneren Haltung der Solidarität heraus Gesetze zu schaffen, Gerechtigkeit zu 
ermöglichen und Armut zu bekämpfen. 

Mit unserem Caritasbeitrag erfüllen wir nicht eine lästige Pflicht, sondern le-
ben wir aus dem Hauptgebot Jesu: „Liebe Deinen Nächsten wie dich selbst“. 
 
Ihr Pfarrer  
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So   27.09.    9.00   Ehesonntag für alle Ehejubilare  
                   11.00   Michaelsgottesdienst in Rasch, besonders für alle  
                               Rascher Katholiken 
Sa   03.10.              Pfarrausflug zur Wieskirche und Steingaden 
So   04.10.   15.30  Ökumenischer Erntedank am Oberen Markt 
                               – Kollekte: gesundes Obst auf dem Tisch im Wichern- 
                                  und Löhehaus –   
Sa   10.10.              Dekanatswallfahrt zum Habsberg: 
                      6.30  Statio in Neumarkt, Mariahilfberg 
                      9.00  Abfahrt des Busses an der Dreifaltigkeitskirche 
                               (Preis 9 €, Anmeldung im Pfarrbüro) 
                    11.15  Festgottesdienst in Habsberg in der Wallfahrtskirche 
So   18.10.  11.00   Weinfahrt des Dekanats 
Do   12.11.  19.00   Gottesdienst zum Kapitelsjahrtag in Leinburg 
                   20.00   Vortrag: Alle Macht den Räten– Die Verantwortung der 
                               Christen für die Sendung der Kirche 
                               Referent: Herr Ulrich, Geschäftsführer des Diözesanrats 
Do   26.11.  18.00   hl. Messe für die verstorbenen KAB-Mitglieder 
                   19.00   KAB-Vortrag: Soziale Gerechtigkeit – notwendiger denn je? 
                               Ref.: Ulrich Berber, Geschäftsf. Diözesansekretär Ingolstadt 
So   22.11.  17.00   15-jähriges Jubiläumskonzert des Gospelchores 
So   29.11.  11.00   Andreasgottesdienst in Eismannsberg 
So   13.12.    9.00   hl. Messe im Advent, gestaltet von der Liedertafel Altdorf  

Ausstellung vom 9. bis 27. November 2009  
in der Schalterhalle der Sparkasse Altdorf, Oberer Markt 

„Das Konzentrationslager Hersbruck und  
das Doggerwerk bei Happurg 1944/45“ 

Eröffungsveranstaltung am 9. Nov., 19.30 im Betsaal des Wichernhauses 
Vortrag über die Geschichte: Das KZ-Außenlager Hersbruck und das  
Doggerwerk“  
Referent: Peter Schön, Leiter der Dokumentationsstätte KZ Hersbruck. 

Veranstalter: Ev. und kath. Erwachsenenbildung Altdorf  
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Der Seniorenclub trifft sich einmal im Monat am Dienstag um 14.30 Uhr (bis 
ca. 16.30 Uhr) im Roncalli-Haus. Ansprechpartner für Rückfragen und Infor-
mationen: Brigitte Märx (Tel.: 09187 / 95 84 59) 

Di    13.10.        Wohnraumanpassung – eine  
                          Möglichkeit, länger in der eigenen 
                          Umgebung zu leben                               Fr. Mittenzwei, Altdorf 

So   08.11.09    Seniorentheater um 15.00 Uhr               KAB-Theatergruppe 
                          „Die bayerische Miss Marple“  

Di    08.12.09    Adventsfeier                                           Frau Märx 
                          „Ein Licht kommt in die Dunkelheit“ 

Di    26.01.        Glaubenszeugen in schwieriger Zeit –   Dekan Breu 
                          Pfr. Bonhoeffer und Pater M. Kolbe       Dekan Börschlein 

Di    09.02.        „Ein bisschen Spaß muss sein“ -           Clara Confetti und 
                          Begegnung mit Clowns                          Clax, Erlangen 

Di    09.03. (14.00)  Hl. Messe mit Krankensalbung          Dekan Börschlein 

Termine von Oktober 2009 bis März 2010 

Pfarrgemeinderatswahlen 7. März 2010 

Eine Aktion „aus Überzeugung kandidieren –  
wählen – mitmachen“ fordert die Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinde auf, Kandidatenvorschläge für die 
Wahl zu machen und in eine Box in der Dreifaltig-
keitskirche, Marienkirche Hagenhausen oder  
Roncalli-Haus einzuwerfen. 

Der Wahlausschuss wird dann die Kandidaten befragen und auf die Wahlliste 
bringen. 

Mehrtagesfahrt unserer Pfarrei 2010 
Für die erste Pfingstwoche des kommenden Jahres  
planen Pfarrgemeinderat und KAB wieder eine Mehr-
tagesfahrt unserer Pfarrei.  

Die Kaiserstadt Aachen, der Wallfahrtsort Kevelaer und Kloster Maria Laach 
werden die Schwerpunkte dieser Fahrt sein.  
Der beabsichtigte Termin: Dienstag 25. Mai bis einschließlich Freitag 28. Mai 
2010. Das genaue Programm erfahren Sie Anfang des Jahres 2010. 
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Sonntag der Weltmission am 25.10.2009 

Deshalb lenkt missio an diesem Tag den Fokus auf das Friedensengagement 
der Kirche in Nigeria. Nigeria ist ein Land, das eine reiche Kultur, viele Boden-
schätze und große Möglichkeiten hat. Aber gleichzeitig sind die Spannungen 
zwischen verschiedenen Volksgruppen und Religionsgemeinschaften sehr 
präsent und führen immer wieder zu gewaltsamen Auseinandersetzungen. 

 
Auch wir beteiligen uns bei dieser weltweiten Aktio n: 
 

♦ Bei allen Gottesdiensten Kollekten  für das Anliegen der Weltmission 
# 

♦ Sonntag, 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Jugendsingkreis 
 

♦ Sonntag, 11.30-13 Uhr Tag der Weltkirche im Roncalli-Haus: 
 

1.    Referat  von Gemeindereferentin Brigitte Märx 
Thema: Friedensarbeit der Kirche am Beispiel Nigerias 

 

2.   Kinderprogramm 
 

      3.    Solidaritätsessen  

„Selig, die Frieden stiften“ – Unter dieses Leitwort 
hat das Internationale Katholische Missionswerk 
missio den diesjährigen Sonntag der Weltmission 
gestellt. Zeitgleich findet in Rom die zweite Afri-
kasynode der Bischöfe statt.  

Frieden, Gerechtigkeit und Versöhnung stellen eine 
große Herausforderung in Afrika dar. In einem 
Kontinent, der immer wieder von Krieg, Diktatur, 
Krankheit und Katastrophen heimgesucht wird, ist 
es der Auftrag der Kirche, Wege des Friedens, der 
Gerechtigkeit und der Versöhnung zu suchen und 
zu gehen. 

 
Herstsammlung vom 28.9. bis 4.10.2009 

* * * * * * * * * * * * * * * 
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Kumar Shiveta Hedwig 
Lades Stephanie 
Pacelli Dario 
Prem Maximilian 
Pscherer Clara 
Pscherer Jonas 
Roth Oliver 
Roth Patrick 
Rupprecht Tobias 
Schwab Lisa 
Sperber Franziska 
Spichtinger Lucas 
Stoiber Jasmin 
Strebl Nathalie 
Suwita Teresa 
Wengler Chiara 

Balzert Marlis 
Beitelstein Jens 
Beitelstein Tim 
Bernsteiner Tim 
Binker Mario 
Dirrigl Sabrina 
Dumbs Leonie 
Eckl Michael 
Elias Sven 
Grünzinger Xenia 
Hahn Lena 
Heßler Michelle 
Jary Philipp 
Keller Lea 
Klinner Janis 
Kreuzeder Antonia 

Unsere Firmlinge 
Folgende Mädchen und Jungen  
haben am 26. April 2009 das Sakra-
ment der hl. Firmung durch Dom-
dekan Klaus Schimmöller empfangen: 

Am 9. Juli 2009 wurde in Eichstätt Christian Schöpf gefirmt.  

Vorschau auf Erstkommunion und Firmung 
Erstkommunion: 
Do   24.09.    17.00    Beginn der Erstkommunion-Vorbereitung mit  den Eltern  
                                  der Erstkommunionkinder in der Kirche 
                                  anschließend Roncalli-Haus 
Do   22.10.   20.00    Elternabend im Roncalli-Haus 
So   06.12.   10.30    Familiengottesdienst mit Vorstellung  
                                  der Erstkommunionkinder        
Erstkommunion am 9. Mai 2010 
 

Firmung: 
Do   08.10.   20.00    Elternabend im Roncalli-Haus 
Sa   10.10.   14.00    Einkehrtag der Firmlinge im Roncalli-Haus 
So   22.11.   10.30    Familiengottesdienst mit Vorstellung der Firmbewerber 
Firmung voraussichtlich im 25. April 2010  
Näheres bei Religionslehrerin Elisabeth Gsänger, Tel. 5135 
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 „Die bayerische Miss Marple“ 
     ein kriminalistisches Lustspiel in 3 Akten 
     von Theo Solleder 

       Aufführungen:                               
      Sa  07.11.   20.00 Uhr  Premiere                                    
     So  08.11.   15.00 Uhr  Sondervorstellung für Senioren  
                                          und Kinder   ermäßigt         5,00 €      

     Sa  14.11.   jeweils                            Erwachsene    7,00 € 
     Sa  21.11.   20.00 Uhr                       Schüler           3,50 € 

     Roncalli-Haus Altdorf                      Kartenvorverkauf  
     Bayernstraße 4                                 bei Lilliput ab 19.10.2009 

Dann sind Sie die Richtigen für das Spielewochenende der KAB  
vom 9.-11.10.2009 in der Familienerholungsstätte Sulzbürg. Pro Familie er-
heben wir Kosten in Höhe von 125 Euro (KAB-Mitglieder nur 100 Euro). 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Gemeindereferentin 
Brigitte Märx (958459). 
 
So    22.11.   14.00-18.00 Schafkopfturnier im Kath. Pfarrheim Feucht 
                                 Untere Kellerstr. 7 
                                 (Für Nichtkartler wird ein interessantes Begleitprogramm 
                                 angeboten) 
Do    26.11.   19.00   Vortrag: „Soziale Gerechtigkeit notwendiger den je“ 
                                 Referent: Ulrich Berber, Diözesansekretär Ingolstadt 
                                 im Roncalli-Haus 
So    24.01.   15.30   KAB-Vollversammlung und Vortrag „Australien“ 
                                 von Hans Herzog 

PROGRAMM DER KAB 

Wochenende für Familien: Spiele – Spiele – Spiele  
Möchten Sie gerne mit anderen Familien ein Wochen-
ende verbringen? Oder wollen Sie die neuesten Brett- 
und Kartenspiele mit anderen ausprobieren? Wollen 
Sie vielleicht aus ganz erfahrenem Mund (einem Jury-
mitglied der Auswahl „Spiel des Jahres“) etwas zur 
Pädagogik von Brettspielen erfahren? 
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* * * * * * * * * * * * * * * 

Gönn´ Dir einen Tag –Begegnungstag für Frauen 
Ganz für sich da sein – mit Körper, Geist und Seele das 
Leben erspüren: diese Möglichkeit bieten wir im Herbst 
für Frauen an. 

Am Samstag 14.11.09  verbringt Gemeindereferentin Frau Ulli Stengl aus 
Winkelhaid von 14.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr diesen Tag im Hagenhausener 
Paulusheim mit uns. Es wird ein Tag, an dem wir uns intensiv mit Frauen in 
der Jesusbewegung  in der Form des Bibliodrama s auseinandersetzen kön-
nen.  
Viele Frauen, ein Mann – das Bild kommt uns bekannt vor ... in der Werbung 
scharen sich die schönen, jungen und/ oder reichen Frauen um einen Mann. 
Der Fokus richtet sich auf den Mann. Die Frauen bilden das äußere Umfeld. 
Bei näherem Hinsehen gibt es diese Konstellation häufig in biblischen Erzäh-
lungen. 
Doch wer im Zentrum des Interesses steht, wenn sich viele Frauen um einen 
Mann scharen, und wie die Beschreibung der Szenerie dann ausfällt, bestim-
men wir, sobald wir uns mit diesen Geschichten befassen. Wie leuchtend die 
Frauen in den Vordergrund treten, wenn man nur einmal das Licht auf sie 
richtet statt auf den Mann, belegen die variantenreichen Auslegungstraditio-
nen der Frauengeschichten. 

Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 8.11.09 im kath. Pfarr-
amt Altdorf (Tel 09187-5135) oder bei Brigitte Märx (09187- 958459). Es wird 
ein Teilnehmerbetrag von 5 Euro erhoben. 

Glaubensgesprächskreis 

Wollen Sie sich wieder neu mit Ihrem Glauben auseinander-
setzen?  

Möchten Sie mit anderen über Gott ins Gespräch kommen?  

Dann sind Sie herzlich eingeladen, bei unserem Glaubensgesprächskreis 
(Donnerstags von 20.00 – 21.30 Uhr im Roncallihaus) mit Ihren Erfahrungen, 
Fragen und Zweifeln vorbeizuschauen. Jeder Abend ist in sich abgeschlossen 
und setzt nicht die Anwesenheit an den anderen Abenden voraus. 

Im Herbst sind folgende Termine und Themen geplant: 
Do   29.10.   20.00 Uhr   Einander Segen sein 

Do   17.12.   20.00 Uhr   Wir warten auf Weihnachten –  
                                        was erwarten wir wirklich? 
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   Allerheiligen / Allerseelen  

     Sa    31.10.   15.00 – 16.00   Beichtgelegenheit 

     So    01.11.     8.30     Beichtgelegenheit 
                            9.00     Festgottesdienst 
                          10.30     Hagenhausen hl. Messe  
                          14.00     Hagenhausen Andacht mit Totengedenken 
                                        und Gräbersegnung 
                          15.00     Altdorf – Waldfriedhof 
                                        Andacht mit Totengedenken, Gräbersegnung 
                                        (Verlesung der Verstorbenen seit letztem 
                                        Allerheiligen) 

     Mo   02.11.     7.30     Beichtgelegenheit 
                            8.00     Hagenhausen hl. Messe 
                          18.00     Requiem für die Verstorbenen der Pfarrei  
  - bei allen Gottesdiensten Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa - 

Alle Taufen, Hochzeiten und Todesfälle in unserer Pfarrei wollen wir in Zu-
kunft am Kirchturmmodell in der Taufkapelle anschlagen, damit wir diese Ca-
sualien (Seelsorgsbegleitungen) in unser Gedenken und unser Gebet immer 
wieder hineinnehmen können. Deshalb bitten wir, ein Bild von allen Taufen, 
Hochzeiten und Sterbefällen (Sterbebildchen oder Passbild) im Pfarrbüro ab-
zugeben. Wir beginnen damit ab 1. Oktober 2009. 
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PERSONALIA 

Frau Ursula Weser ist ab April 2009 für Michael Schmidt in der Pfarrgemeinde-
rat mit dem Aufgabengebiet „Menschen mit Behinderung“ nachgerückt. 
Wir danken Herrn Schmidt für seinen bisherigen Einsatz im Pfarrgemeinderat. 

30 Jahre Senioren-Treff im Roncalli-Haus 
Jeden Dienstag treffen sich 10 – 12 Seniorinnen zwischen  
14 und 17 Uhr im Roncalli-Haus. Sie fertigen aus gespende-
ten Wollresten kleine Quadrate, die dann zu warmen Decken 
zusammengenäht oder zusammengehäkelt werden. 
Seit 1979 sind 1680 Decken angefertigt und an verschiedene Organisationen 
weitergeleitet worden. 

Die Decken gingen über Kloster Gnadenthal nach Brasilien, an Kinder– und 
Altenheime in Hermannstadt/Rumänien, an die „Brücke der Hoffnung“/
Ukraine, die Flüchtlingshilfe Jugoslawien, Erdbebenopfer Türkei usw., überall 
wo Not herrscht, sind die Decken aus Altdorf willkommen. Viele Briefe und 
Dankschreiben belegen dies. 

Wer in diesem Kreis mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen, nähere Aus-
kunft erhalten sie bei Brigitte Weißmann, Fischbacher Str. 6, Tel. 5081, Woll-
spenden werden dort auch gerne angenommen. 

Bei den Seniorentagen am 20./21. Oktober 2009 können unsere Werke in der 
Stadthalle bewundert und evtl. zu Gunsten der Kirchturmrenovierung auch ge-
kauft werden. 

Am Dienstag, den 27. Oktober 2009 werden wir unsere „30 Jahre“ mit 
Dankandacht in der Lenzenberg-Kapelle und anschließend bei Kaffee und 
Gebäck im Roncalli-Haus feiern. 

Der Pfarrgemeinderat veranstaltet am Samstag/Sonntag 17./18. Oktober    
eine Aktion für die Sanierung des Kirchturms .  
Neben Kuchenverkauf nach allen Gottesdiensten sollen auch Ba-
stelarbeiten von Hobbykünstlern angeboten werden. Der Erlös ist 
auch hier für das Kirchturmprojekt.  

Wir bitten die Gruppierungen der Pfarrei sowie Einzelpersonen mitzumachen 
   und verschiedene Artikel anzubieten.  
   Ebenso erbitten wir Kuchenspenden, die jeweils vor den Gottes-
   diensten in der Elisabethkapelle abgegeben werden können. 
   Im Voraus herzlichen Dank. 
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___www.dreifaltigkeit-altdorf.de_- 10 Jahre online_ __ 
 

Zum Jubiläum einige kurze Schlaglichter und Zitate:  
 

@  26.06.1999: Startschuss für die Homepage der kath. Pfarrgemeinde 
Heiligste Dreifaltigkeit  mit Unterstützung des damaligen Pfarrers Ger-
hard Senninger 

@  Aktuelles und Zeitloses von A-Z  aus dem Leben unserer Gemeinde 
und über Altdorf hinaus  vom aktuellen Pfarrkurier und Pfarrbrief über 
Angebote im liturgischen, kulturellen und sozialen Bereich bis zu Zitaten 
über Gott und die Welt 
Informatives, Nachdenkliches, Humorvolles, Provokat ives 
Infos über Kirchenraum und Kirchenjahr, Gottesdienst und Gebete und 
andere Glaubens-informationen, Schnipsel aus dem Internet… 
Ein Besucher dazu "Umfangreich, informativ, übersichtlich, vielseitig, hu-
morvoll, tiefgründig, auf der Höhe der Zeit, was Internet betrifft, kurz: all-
umfassend (=katholisch)." 

@  Zugriffe aus aller Welt , vor allem aber aus Bayern und dem Raum Nürn-
berg 
16.09.2009 58.650 Zugriffe aus 85 Ländern von Ägypten bis Zypern - .
sogar aus dem Vatikan 

@  Gästebucheinträge aus dem In- und Ausland , inzwischen über 80 
Lob und Kritik, Grüße ehemaliger Altdorfer und evangelischer Glaubens-
brüder und –schwestern... 

@  E-Mails von Besuchern der Homepage  
Informationsanfragen von Privatpersonen, Medien und Organisationen (u.
a. über den Webkatalog "Glaube und Kirche im Internet") 

@  Zu guter Letzt: Vom virtuellen zum realen Besucher 
Eine Besucherin schrieb: "Eure Homepage ist interessant gemacht und 
vor allem aktuell! Aus der Ferne bekommt man den Eindruck, dass ihr ei-
ne sehr lebendige Gemeinde seid. Es fällt auf, dass sich bei euch viele 
Gemeindemitglieder engagieren. Wir haben es leider nicht so gut getrof-
fen - dass es auch anders geht… ist für uns aber Hoffnung - insofern be-
treibt ihr mit eurer Präsenz im Internet Verkündigung. Vielen Dank!" 
Eine andere: "Hab' mich sehr über die klasse ausgewählten Gedanken 
gefreut... Ich kann ihnen nur wünschen, dass die Pfarrgemeinde wirklich 
so lebendig und "ausstrahlend" ist, wie die Homepage vermuten lässt! 
Shalom!" 
Als Gemeinde freuen wir uns nicht nur über "virtuel le" ,sondern vor 
allem über "reale" Besucher, über jeden, der sich i m Gemeindeleben 
engagieren möchte ! 

 
Über Anregungen zur Homepage freut sich die Internetredaktion 

Herbert Domaschka und Martin Weimer  
(E-Mail-Kontakt über Impressum der Homepage) 


